
 
        Zugestellt durch Österreichische Post 

PFARRBLATT 
St. Lorenzen am Wechsel 
2025/4 

 

AUF DEM WEG DURCH DEN ADVENT NACH 
WEIHNACHTEN! 

 
 

 
Jesaja 9,6 

 

Allen Pfarrbewohnerinnen, Pfarrbewohnern und Gästen einen 
besinnlichen Advent und gesegnete Weihnachten! 

 
 

Liebe PfarrbewohnerInnen und Gäste in  St. Lorenzen am Wechsel! 
 
Das Jahr 2025 neigt sich dem Ende zu und es ist gut, es voll Vertrauen in Gottes Hände zu legen. Das Gute voller 
Dankbarkeit, das Schwere, die Enttäuschungen mit Bitte um Heilung und Versöhnung. Mit großem Engagement 
und dank großzügiger Spenden vieler konnte der Altarraum neu gestaltet werden.  An uns, ob jung oder alt, liegt 
es nun, dieses Äußere mit innerem Geist zu erfüllen.  
 
„Ein Mensch nimmt guten Glaubens an, 
er hab das Äußerste getan. 
Doch leider Gotts vergisst er nun,                                    Euer Pfarrer 
auch noch das Innerste zu tun!“ (Eugen Roth) 
 
Der Advent lädt uns ein, die Mitte unseres Glaubens wieder bewusst zu verlebendigen, ob in der Mitfeier des 
Sonntagsgottesdienstes, beim Gebet in der Familie oder in persönlichen Momenten der Stille. 
        

 



Danke … 
 

 an alle, die bei der Gestaltung des 
Erntedankfestes mitgeholfen haben (beim 
Schmücken der Kirche, der Jungschar, der 
Jugend für die Erntekrone, der Trachtenkapelle 
für die musikalische Gestaltung). 

 
 an Jonny Grabner, Kristian Kristoferitsch und 

Willi Schreiner, die den Rasen um die Kirche und 
im Pfarrhof gemäht und gepflegt haben. 

 
 

Chronik aktuell 
(24.08.2025 – 14.11.2025) 
 
Getauft wurde: 
Tim Erwin PLATZER, Lorenzen 32 
Raphael LECHNER, Lorenzen 172 
Paul HÖLLER, Lorenzen 154 
 
Wir beten für die Verstorbenen: 
Elisabeth HÖLLER, Kronegg 8 
Robert KELZ sen., Köppel 64 
Franz FEICHTIGER, Lorenzen 56 
 
 
 
 
 

Aus dem Pfarrleben 
 

Katholische 
Frauenbewegung 

Die KFB lädt am Samstag 13.12. nach der 
Lichterrorate zum gemeinsamen Frühstück ins 
Pfarrheim ein. 
_____________________________________ 
 

Katholische Jungschar und 
Familiengottesdienste 
 

Sonntag, 07.12., 09.00!  
Nikolaus-Familiengottesdienst 
 

Sonntag, 14.12.: nach der Messe bis 12.00 
und von 14.00-20.00 Uhr Jungscharmarkt 
am Dorfplatz in der ehem. RAIKA, inklusive 
Spielbereich für die Kinder und Glühwein-
stand 
 

Herzlich willkommen in der Jungschar! 
Julia Weninger u. JS-Team 
 
Ab Montag, 01.12.2025 ist im Pfarrhof und 
im Kaufhaus Singer wieder der „Umgekehrte 
Adventkalender“ aufgestellt, von dem man 
nicht täglich eine Überraschung heraus-
nehmen, sondern für Notleidende etwas 
hineinlegen kann. 
 

Kristian Kristoferitsch 
_______________________________________ 
 

 
Katholische Jugend 
 
 

So. 23.11. 08.30 Jugendmesse, 
Vorstellung der Firmkandidaten 
 

Fr. 05.12.:Nikolaus-Hausbesuche (Anmeldung 
bei Elias Tauchner 0660 44 00 900) 
 

Sa. 06.12. Krampusrummel 
 

Theater: 25.12. u. 27.12., je 19.00; 
01.01.,15.00 
 

Jugendball: 26.12., Gasthaus Schweighofer 
_______________________________________ 
 

 
 
 



Aus der Pfarrchronik 
von St. Lorenzen a.W. (S. 165) 
(Zitiert in: F. Hutz, St. Lorenzen S. 321) 
 
Ein Hauptverdienst von Pfarrer Wilhelm Höller 
(1856-1883) besteht darin, dass er den 
Kirchengesang (Volksgesang) bedeutend hob. 
Bei der Kreuzwegandacht machte er selbst 
viele Jahre den Vorsänger… Viele Liedertexte 
schaffte er an, die in der Kirche beim 
Gottesdienst an die Leute verteilt wurden, 
wodurch die Leute Freude zum Singen 
bekamen und manche Kirchlieder wirklich 
schön und exakt sangen, sodass die 
Lorenzer wegen ihres schönen Gesanges 
in der Kirche weit und breit bekannt 
waren. 

 
 

 
 
 

 
 

Aus dem Seelsorgeraum 
 

DEMENZTREFFEN 
Dienstag, 18.11., 15-17 Uhr 
Dienstag, 02.12., 15-17 Uhr 
Dienstag, 16.12., 15-17 Uhr 
Sportzentrum Festenburg 

 
 
 

DER HEILIGE ABEND IN DER 
FAMILIE 
(siehe auch Faltblatt am Schriftenstand) 
 
 

Die Geburt Jesu 
Aus dem heiligen Evangelium nach Lukas 

In jenen Tagen erließ 
Kaiser Augustus den 
Befehl, alle Bewohner des 
Reiches in Steuerlisten 
einzutragen. Dies geschah 
zum ersten Mal; damals 
war Quirinius Statthalter 
von Syrien. Da ging jeder in 
seine Stadt, um sich 
eintragen zu lassen. So zog 
auch Josef von der Stadt Nazareth in Galiläa 
hinauf nach Judäa in die Stadt Davids, die 
Bethlehem heißt; denn er war aus dem Haus und 
Geschlecht David. Er wollte sich eintragen lassen 
mit Maria, seiner Verlobten, die ein Kind 
erwartete. Als sie dort waren, kam für Maria die 
Zeit ihrer Niederkunft, und sie gebar ihren Sohn, 
den Erstgeborenen. Sie wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Krippe, weil in der Herberge 
kein Platz für sie war.  
 

In jener Gegend lagerten Hirten auf freiem Feld 
und hielten Nachtwache bei ihrer Herde. Da trat 
der Engel des Herrn zu ihnen, und der Glanz des 
Herrn umstrahlte sie. Sie fürchteten sich sehr, 
der Engel aber sagte zu ihnen: Fürchtet euch 
nicht, denn ich verkünde euch eine große Freude, 
die dem ganzen Volk zuteilwerden soll: Heute ist 
euch in der Stadt Davids der Retter geboren; er 
ist der Messias, der Herr.  
 

Und das soll euch als Zeichen dienen: Ihr werdet 
ein Kind finden, das in Windeln gewickelt, in einer 
Krippe liegt. Und plötzlich war bei dem Engel ein 
großes himmlisches Heer, das Gott lobte und 
sprach: Verherrlicht ist Gott in der Höhe, und auf 
Erden ist Friede bei den Menschen seiner Gnade.  
(Lk 2,1-14)  
 



 
 
 
Erntedankfest, 05.10. 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
KFB-Wanderung 
zur Römerhütte am 11.10.2025 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
Weltmissionssonntag, 19.10. 
Missionsaktion von Luise Luef mit Team 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Allerheiligen – 
Gedenken beim Kriegerdenkmal 
und Gräbersegnung 
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